
Gasdurchfluss auf  
den Punkt bringen 

Die thermische Massedurchflussmessung ge-
winnt dank ihrer Genauigkeit und Zuverlässig-
keit zunehmend an Bedeutung. Geräte mit in-
tegriertem Regelventil, sogenannte Flowcon-
troller, haben die Automation von Gasprozes-
sen erst möglich gemacht. Dabei erweitert die 
CMOS-Technologie die Leistungsfähigkeit im 
Vergleich zum klassischen Massemesser und 
Masseregler. 

In der Gasdurchfluss-Messtech-
nik hat sich in den letzten zehn 
bis fünfzehn Jahren die ther-
mische Massemessung erfolg-
reich etabliert. Prozesse, bei de-
nen eine kontrollierte Atmo-
sphäre unabdingbar ist, und all-
gemein gestiegene Anforderun-
gen an die Genauigkeit von Gas-
durchflussmessungen leisteten 
dieser Entwicklung Vorschub. In 
Kombination mit integrierten 
Regelventilen bildet der Masse-
messer eine kompakte, wirt-
schaftlich interessante Einheit. 
Halbleiter-Sensoren (CMOS) 
werden für verschiedene physi-
kalische Größen wie Druck, 
Feuchte oder Temperatur einge-
setzt. Die hochpräzise und sehr 
schnelle Basistechnologie eignet 
sich, um auf kleinstem Raum 
Sensorsysteme mit dazuge-
hörender Elektronik zu platzie-
ren. Die Integration von Halblei-
ter-Sensoren in thermische Mas-
sedurchflussregler ermöglicht 
ein höhreres Maß an Präzision, 
Zuverlässigkeit und digitaler In-
telligenz. 
So besitzen die Geräte der red-y 
for gasflow-Produktfamilie – 
zum Beispiel die Smart-Serie – 
sehr gute Dynamikwerte sowie 
kurze Ansprech- und Reaktions-

zeiten von 10 ms bei +/-2 % 
vom Endwert (Bild 1). 
Die High Performance Ausfüh-
rung der Smart-Version erreicht 
eine Genauigkeit von +/-0,5 % 
vom Endwert bei einer Dynamik 
von 1:100, während die Stan-
dard Ausführung eine Genau-
igkeit von +/-2 % vom Endwert 
und eine Dynamik von 1:25 hat. 
Die Endbereiche können jeweils 
frei gewählt werden.  
Die Mess- und Regelbereiche 
der Smart-Serie reichen von 
25 ml/min bis 1000 l/min. Seri-
enmäßig verfügen die Geräte 
über 4...20 mA-Signale für 
Mess- und Sollwert (optional 0 
bis 5 V) und gleichzeitig eine di-
gitale RS-485-Schnittstelle mit 
Modbus-Protokoll für die Steue-
rung, Auswertung und Konfigu-
ration. Auch Temperatur- und 
Totalisatorwerte lassen sich digi-
tal auslesen.  
Die Messgeräte wurden darauf 
ausgelegt, dass sich die hohe 
Grundschnelligkeit des Messsig-
nals auch in einem schnellen Re-
gelverhalten zeigt. Werksseitig 
werden die Regel-
parame-
ter stan-
dard-
mäßig 
auf eine 
optimale 
Schnel-

ligkeit eingestellt oder optional 
mit den Parametersätzen 
„schnelle Regelung mit Über-
schwinger“ bzw. „langsame Re-
gelung ohne Überschwinger“ 
ausgestattet. Anwendungsspe-
zifische Daten können einflie-
ßen. Zum Reinigen lässt sich das 
Messpaket leicht herausneh-
men. Die Funktion Nullpunkt-
Check macht eine Neukalibrie-
rung nach dem Wiedereinbau 
unnötig. 

Kosten und Platz sparen 
in der Gasversorgung 

Die Integration von Durchfluss-
messung und -regelung zu ei-
nem sogenannten Flowmodul in 
einem Block findet vor allem in 
der Gasversorgung Zuspruch. In 
einem Aluminium-Gehäuse sind 
mehrere Funktionen integriert: 
Druckreduzierung, Druckanzei-
ge und Durchflussmessung. Das 
spart Kosten für Leitungen so-
wie Verschraubungen und vor 
allem Platz (Bild 2).  

Jedes Messgerät wird voll-
automatisch kalibriert. Anwen-
dungsspezifische Geräte ver-
fügen über eine Dynamik bis 
1:500 und erreichen Genau-
igkeiten von +/-0,5 % vom 
Messwert und +/-0,02 % vom 
Endwert. Für schnelle Messauf-
gaben steht das Ausgangssignal 
nach 10 ms mit einer Genau-
igkeit von +/-2 % vom Endwert 
zur Verfügung. Die Smart-Serie 
eignet sich auch für kleinste 
Mengen, zum Beispiel bei Leck-
messungen. Optionales Zube-
hör wie Verschraubungen, 
Handventile, Winkelanschlüsse 
und Software ermöglichen die 
rasche Inbetriebnahme.  
Jüngstes Kind der Red-y-Geräte-
familie ist die Compact-Serie, 
die mit Batterien betrieben wer-
den kann und so eine Alternati-
ve zu Schwebekörper-Durch-
flussmessern darstellt. Die Ge-
nauigkeit der kleinen Ausfüh-
rung liegt bei 1 % vom Endwert 
und hat eine Dynamik von 1:25. 
Die Standardmessbereiche ge-
hen von 500 ml/min bis 
200 l/min. Die Geräte werden 
als Messer, Regler mit integrier-
tem Handventil und Wächter 
eingesetzt. Die LCD-Anzeige ist 
mit vier Ziffern und einem Bar-
graph ausgestattet. 

Massedurchflussregler mit  
integrierten Halbleitersensoren 

2: Verschiede-
ne Funktio-
nen in einem 
Gehäuse: 
Druckreduzie-
rung, Druck-
anzeige und 
Durchfluss-
messung
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1: Die Integra-
tion von Halb-
leiter-Senso-
ren verbessert 
thermische 
Massedurch-
flussregler 
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